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Themenbereich 1 
Freiheit als Voraussetzung für verantwortliches Handeln 

Inhalte, Themen zentrale Begriffe Mögliche Texte und 
Materialien 

Definition des 
Freiheitsbegriffes 

• Freiheit 
• Handlungsfreiheit, 

Willensfreiheit, 
Entscheidungsfreiheit 

Savater, F., Drei Bedeutungen 
von „Freiheit" Die Fragen des 
Lebens, Frankfurt a. M.: 
Campus Verlag, S. 145-148. 
 
Freiheit: UTB-Handwörterbuch 
Philosophie. 

Freiheit vs. 
naturwissenschaftlicher 
Determinismus 

• Determinismus, 
Indeterminismus, 
Kompatibilismus 

• Laplacescher Dämon 
• freier Wille 
• Libet-Experiment 

Laplace, Pierre-Simone, 
Vorwort des Essai 
„Philosophique sur les 
probabilités. 
 
UTB Handwörterbuch der 
Philosophie, Determinismus. 
 
Schnabel, Ulrich: Der Wille als 
Vorstellung, in: Sentker, A.: Wie 
kommt die Welt in den Kopf? 
Reise durch die Werkstätten der 
Bewusstseinsforscher, S. 173—
175. 

Sozialer Determinismus Einschränkung der Freiheit 
durch Erwartungen und Rollen 
• Determinismus, 

Indeterminismus, 
Kompatibilismus 

• Soziale Rolle 
• Identität, Rolle vs. Freiheit 
• sozial erwartetes Verhalten 

Sozialisation , Brockhaus 
Band 5. 
Henecka, Hans Peter: 
Grundkurs Soziologie, S. 101 ff., 
106, 109. 

Freiheit vs. psychischer 
Determinismus 

• Determinismus, 
Indeterminismus, 
Kompatibilismus 

Bieri, P. (2006), Untergräbt die 
Regie des Gehirns die Freiheit 
des Willens? In: Heinze, M.: 
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• Zufall – Freiheit - 
Determinismus 

Willensfreiheit – eine Illusion?, 
S. 35 f., S. 4-42. 

Staatliche Ordnung und 
politische Freiheit 

• Menschen im Urzustand 
(Fiktion/ Projektion) 

• Altruismus – Egoismus 
• Meinungsfreiheit 

 

Golding; Herr der Fliegen  
Rutger Bregman: Im Grunde 
Gut, eine neue Geschichte der 
Menschheit, 2021 
Thomas Hobbes: Leviathan 
1651 
Rousseau 
 

Themenbereich 2 
Recht und Moral 

Inhalte, Themen zentrale Begriffe Texte 
• Unterschiede und 

Gemeinsamkeiten 
rechtlicher und 
moralischer Normen 
 

• Rechtsnorm, moralische 
Norm 

• Universalität 

Hoertser, Norbert: Recht und 
Moral  
Günther Patzig, Moral und 
Recht 

• Kriterien für die 
Gültigkeit und Geltung 
von Normen 

• Kriterien für die Befolgung 
der Gesetze eines Staates 

• Rechtspositivismus, 
Naturrecht 

• Menschenrechte 
• Radbruchsche Formel, 

Gerechtigkeit, Gemeinnutz, 
Rechtssicherheit 

 
 
 
 
 

Grundgesetz für die 
Bundesrepublik Deutschland 
Art. 20 
 
Radbruch 
Kelsen 

Themenbereich 3 
Probleme und Positionen der Normbegründung 

Inhalte, Themen zentrale Begriffe Mögliche Texte und 
Materialien 
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Definition: Ethik, Moral 
 
Maßstäbe moralischen 
Handelns 
 
Moralisch argumentieren 

• Regeln, Normen, Werte 
• Ethik i.e.S. = Metaebene der 

Moral  
• Ethik, Moral = normative 

Sätze = präskriptive Sätze 
mit universellem 
Geltungsanspruch 

• Universalität 
• deskriptiv-präskriptiv-

normativ 

Birnbacher, Dieter: 
Analytische Einführung in die 
Ethik, S. 1-4. 
Deskriptiv: Schülerduden 
Philosophie. 
Bayertz, Kurt: Genethik S. 86f.: 
Der Anspruch auf universelle 
Geltung. 

Struktur praktischer 
Schlüsse 
 
 
Begründungsproblem: 
Humes Gesetz 

• Der praktische Syllogismus 
• Toulmin-Schema  
 
• Sein-Sollen-Fehlschluss 
• Naturalistischer 

Fehlschluss 
 

• Keine Definition 
präskriptiver / normativer 
Begriffe, durch deskriptive 
Begriffe 

 

 
 
 
Hume, David: Traktat über die 
menschliche Natur, S. 211. 
Dupré, Ben: 50 philosophy 
ideas you really need to know, 
S. 48ff. 

Positionen zur Möglichkeit 
der Normbegründung 
 

• Relativismus 
• Naturrecht 
• Diskurs(ethik) 

 

Naturrecht: UTB: Online-
Wörterbuch Philosophie. 
Moralischer Relativismus: 
UTB: Online-Wörterbuch 
Philosophie. 
Diskursethik: Wikipedia 

Themenbereich 4 
Ethische Begründungsmodelle 

Inhalte, Themen zentrale Begriffe Mögliche Texte und 
Materialien 

Analyse des Aufbaus 
ethischer 
Begründungsmodelle sowie 
deren Reflexion im Bereich 
der angewandten Ethik 

Übersicht: 
• Konsequentialismus: Fokus 

auf die Folge von 
Handlungen 

• Deontik: Fokus auf die 
Handlungsmuster 

Aristoteles, Nikomachische 
Ethik 
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• Tugendethik: Fokus auf die 
handelende Person 

• Diskurse: Fokus auf 
gesellschaftliche 
Entscheidungsprozesse 

Konsequentialismus / 
Utilitarismus 

 

• Handlungs-, Regel- und 
Präferenzutilitarismus 

• Das Prinzip der Nützlichkeit 
• Hedonistisches Kalkül 
• Quantitativer vs. 

qualitativer Utilitarismus 
 

Frankena, William K.: 
Analytische Ethik, S. 32 f. / S. 
55f. 
 
Bentham, Jeremy: Eine 
Einführung in die Prinzipien der 
Moral und der Gesetzgebung, 
in: Höffe, O.: Einführung in die 
utilitaristische Ethik. S. 55-58 / 
78-80. 
 
Mill, John Stuart: Der 
Utilitarismus, S. 13-18 / 21. 
 
Singer, Peter: Praktische Ethik, 
S. 39-41 / 151 f. 

Deontik / Pflichtethik • Menschheitszweck-formel 
Mittel-Zweck 

• Autonomie 
• Kategorischer Imperativ 
• Der gute Wille 
• Pflicht und Neigung 

 

Kant, Immanuel: Grundlegung 
zur Metaphysik der Sitten, S. 
393 / S. 421 / S. 403 / S. 422. 
 
Patzig, G: Gesammelte 
Schriften, S. 242. 
 
Birnbacher, D.: Analytische 
Einführung in die Ethik, S. 139f. 
 

Mitleidsethik 
 
 

 Arthur Schopenhauer, Über 
das Mitleid. 
 

Angewandte Ethik – 
mögliche 
Anwendungsbeispiele 
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Diskussion der 
Grundpositionen 
• Deontik 
• Utilitarismus 
• Dilemmata 
 
Tierethik: Können Tiere 
Rechte haben? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Autonomes Fahren 
 
 
Sterbehilfe 
 
 
 
 
 
 
 
Präimplantationsdiagnostik/ 
Abtreibung 

 
 
 
 
 
Anthropologische Differenz 
Moralische relevante 
Eigenschaft – moralische 
Reichweite 
• Mensch sein: 

Anthropozentrismus 
• Vernünftig sein: 

Ratiozentrismus 
• Fühlen können: 

Pathozentrismus / 
Sententismus 

• Interessen haben 
• Selbstbewusstsein / Person 

sein 
• Lebendig sein: 

Biozentrismus 
• Existenz: Physiozentrismus 
• Freiheit / Autonomie: 

Reziprozität von Recht und 
Pflichte 

 
• Verantwortung 
• KI 

 
 

• aktive/ passive 
Sterbehilfe 

• assistierter Suizid 
• Triage 
• Euthanasie 

 
 
 
 
 
Bode, Philipp, Einführung in 
die Tierethik, S. 17-27 / S. 37-
40. 
 
Singer, Peter: Rassismus und 
Speziesismus - Was Ethik ist: 
eine Auffassung, aus: Texte zur 
Tierethik, S. 25-32. 
 
Cohen, Carl: Warum Tiere 
keine Rechte haben, aus: Texte 
zur Tierethik, Reclam: Stuttgart, 
2008, S. 51-55. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Singer, Peter:  
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• Sterbebegleitung und 
Hospiz 

 
 

• Würde 
• Autonomie 
• Lebensschutz, 

Personalität 
 


